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AUS DEM
GEMEINDERAT
Sitzung des Gemeinderates vom 19. Jänner 2022

AUS DEM GEMEINDERAT

Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand
Aufgrund des freigewordenen Vor-
standsmandates von Frau GR Ani-
ta Reinschedl wurde für die Wahl 
in den Gemeindevorstand seitens 
des SPÖ Team Petronell-Carn-
untum Herr GR Lothar Illsinger 

vorgeschlagen.
Die Wahl wird mittels Stimmzettel 
und geheim durchgeführt. Von 
den 16 abgegebenen Stimmzetteln 
lauteten 16 Stimmzettel auf Herrn 
Lothar Illsinger.

Die Ergänzungswahl war nötig, da 
seitens des SPÖ Teams Petronell-
Carnuntum Fr. GR Anita Reinschedl 
schriftlich am 05. Jänner 2022 ihres
Amtes im Gemeindevorstand
enthoben wurde.

Arztpraxis Petronell-Carnuntum - Beschluss Mietvertrag

Zum Erhalt des Gemeindearztes 
soll eine Arztpraxis seitens der 
Marktgemeinde Petronell-Carnun-
tum angemietet werden.
Es hat sich ein passender Standort 
unter der Adresse Bruckerstraße 
43a, 2404 Petronell-Carnuntum 
gefunden und mit dem Besitzer, 

Herrn Thomas Rosen, konnte sich 
die Gemeindeführung auf einen 
Mietvertrag einigen.

Der Mietvertrag wurde mit einer 
Stimmenthaltung (GR Mag. (FH) 
Nikolaus Wieser) mehrheitlich 
beschlossen.

Unsere neue Ärztin in Petronell-
Carnuntum, Frau Dr. Denise 
Hohensinn stellt sich vor.
Lesen Sie mehr auf Seite 7

Unsere Ärztin, Frau Dr. Paula 
Schmied möchte sich bei Ihnen verab-
schieden. Lesen Sie mehr auf Seite 6
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AUS DEM GEMEINDERAT

Deponie Petronell-Carnuntum – Beschluss Befüllung
Mit dem Beschluss per Umlauf des Gemeinderates vom 04. März 2021 Pkt. 5 hat der Gemeinderat das ZT-Büro 
Steinbacher + Steinbacher mit der Erhebung der Daten und Prüfung einer etwaigen Verfüllung der Deponie 
beauftragt. Im Zuge der Erhebung konnte folgender Istzustand der Deponie erhoben werden:

• Bewilligung der Deponie im Jahr 
1998 mit einem gesamten Verfül-
lungsvolumen von 30.000 m³

• geplanter Betrieb der Deponie lt. 
Bescheid: 20 Jahre

• jährliche notwendige Pflegearbeiten 
und regelmäßige Überprüfungen 
durch ein technisches Büro behörd-
lich vorgeschrieben

• aktuell nur der 1. Abschnitt 
(6.000m³) der Deponie teilweise 
verfüllt (1/5 des geplanten 

   Deponievolumens)

• im Zuge der Behördenbegehungen 
wurden verstärkte Pflegemaß-      
nahmen (Offenhaltungsvorgaben, 
Forstwerdung) angeordnet

In enger Abstimmung mit den
Behörden und mit dem Deponie-
verantwortlichen Herrn 
DI Steinbacher wurde nun eine 
mögliche weitere Vorgangsweise 
wie folgt erarbeitet:

Um die restliche Deponie als 
solche befüllen zu dürfen, muss 
diese von Bewuchs dauerhaft 
freigehalten werden. Da aufgrund 
der geringen Nutzung der Depo-
nie von Seiten der Gemeinde eine 
Befüllung der gesamten Deponie 
zeitlich nicht absehbar ist, soll ein 
Teil der Deponie (die Abschnitte 
2 bis 4, in Summe rd. 20.000 m³) 
durch einen externen Dienstleister 
befüllt werden. Mit dem Land NÖ 
wurde die Befüllung besprochen 
und es gibt auch seitens des Landes 
keine Bedenken dazu.
Der Abschnitt 1 soll der Gemeinde 
weiter als Deponie zur Verfügung 
stehen und im Abschnitt 6 soll der 
bereits teilweise bestehende Baum-
bestand durch weitere Aufforstun-
gen verdichtet werden. Geplante 
Umsetzung bis zum Herbst 2022.

Um die Kosten für die Umsetzung 
genau zu erheben, wurden am 
17. November verschiedene Depo-
nieverfüller zu einer Begehung und 
im Anschluss zur Angebotslegung 
eingeladen. 
Seitens der Firma Böhm langte
folgendes Angebot ein: Befüllung 
der Abschnitte 2-4 mit Aushub-
material – natürlich nur mit 
behördlich geprüftem Material und 
erledigt die Sanierungsvorgaben
im Abschnitt 1.
Mit dem zu erwartenden Erlös
soll die Aufforstung finanziert und 
mit dem Restbetrag am Gebäude 
des Kindergartens der Marktge-
meinde Petronell-

Carnuntum eine PV Anlage mit-
finanziert werden.

Nachnutzung der verfüllten
Deponieabschnitte: 
Wie bereits per Umlaufbe-
schluss des Gemeinderates vom 
07.09.2020 beschlossen, soll auf 
den verfüllten Abschnitten eine 
PV Anlage errichtet werden. 
Dementsprechende Vereinbarun-
gen mit dem Energiepark Bruck 
wurden bereits vom Gemeinderat 
unter den TOP 5, 6 und 7 be-
schlossen.

Diesem Tagesordnungspunkt
wurde mehrheitlich zugestimmt.

PLANUNG - BAUAUFSICHT - PROJEKTMANAGEMENT

www.steinbacher.co.at

SCHUTZWASSERBAUWASSERVERSORGUNG

ABWASSERBESEITIGUNG WEG- U. STRASSENBAU

HOCH- U. INDUSTRIEBAUDEPONIETECHNIK

WIEN - HORN - THALGAU - DELLACH

1140 Wien, Isbaryg . 20 /2 /10
T e l : 0 1 / 4 1 6 4 9 2 7 - 0 , F a x - 2 0
E - M a i l : w i e n @ s t e i n b a c h e r . c o . a t
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Zivilingenieure für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

STEINBACHER + STEINBACHER
ZT GMBH
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BERICHTE

Bericht des Bürgermeisters

Vorweg, geschätzte Petronellerinnen 
und Petroneller, dies ist jetzt kein 
Bericht der über die Sinnhaftigkeit von 
Kriegen berichtet oder mit Schuldzu-
weisungen aufwartet.

Es ist die Erinnerung eines Vaters, der 
nach der aufkommenden Pandemie, 
den Auffanglagern auf griechischen 
Inseln und der erneuten dramatischen 
Flüchtlingskrise im letzten Jahr wieder 
eine Situation erklären muss, von der 
er wusste, aber niemals geglaubt hätte, 
dass sie wieder eintritt. Ein Krieg in 
Europa.

Als überzeugter Pazifist, sowie Be-
fürworter der Europäischen Union 
(woraus ich nie ein Geheimnis gemacht 
habe), hatte ich die bedeutende Auf-
gabe, die Fragen meiner Kinder über 
den Krieg in der Ukraine zu beantwor-
ten. Antworten, die sie weitererzäh-

len konnten, da sie verständlich sein 
mussten und vor allem, ohne Vorurteile 
zu sein hatten. Sachlich, aber emotional, 
damit klar wird, hier handelt es sich 
nicht um etwas Normales, sondern eine 
außergewöhnliche Situation. Ich gab 
mein Bestes. Die Jahre, in denen meine 
Kinder zu Erwachsenen werden, ihre 
Persönlichkeit weiterentwickeln, werden 
mir zeigen, ob ich die richtigen Worte 
gewählt habe.

Eine Kernaussage war, dass wir in die-
sen Zeiten zusammenhelfen müssen. Da 
freut es mich vor allem, dass sich bald 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger bei mir gemeldet haben, um 
Unterkünfte und Hilfe anzubieten. Nach 
der großen Unterstützung der Teststra-
ßen im Jahr 2021 und auch 2022 ein 
weiteres, fantastisches Solidaritätsbe-
kenntnis.
Ich danke Ihnen dafür! 
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Arztpraxis Petronell-Carnuntum – 
Möglichkeit des Gesundheitszentrums
Als Verantwortlicher des Projektes 
Arztpraxis Petronell-Carnuntum kann 
ich Ihnen mit Stolz berichten, dass die 
nötigen Arbeiten im Zeitplan voran-
schreiten. Sogar die Erweiterung auf das 
gewünschte Gesundheitszentrum ist 
möglich. Immerhin wird mit ca. 220m² 
ausreichend Platz sein und die Adap-
tierung weiterer Räumlichkeiten haben 
wir uns auch offengelassen.

Eher verwundert mich, dass es Behaup-
tungen gibt, man habe als Gemeinde 
geschlafen und sich nicht rechtzeitig 
um einen passenden Standort sowie 
eine Nachfolge gekümmert. Ich möchte 
diese Kritiker schon daran erinnern, 
dass Ende der 90iger und Anfang der 
2000er Jahre viel an Gemeindever-
mögen verkauft wurde und dadurch 
die Möglichkeiten der Nutzung eines 
eigenen Gebäudes sehr eingeschränkt 
war und ist. Auch sind die noch verblie-

benen Gebäude und Grundstücke der 
Marktgemeinde in Gebrauch und es 
hätten dafür Ersatzmöglichkeiten ge-
schaffen werden müssen. Alle Möglich-
keiten wurden seit Bekanntwerden der 
Pensionierung von Frau Dr. Schmied, 
im Februar 2021 abgeklärt. Es blieb die 
jetzige Lösung, die auch die Beste ist, 
denn sie bietet
•  ausreichend Platz für
    Behandlungsräume,
•  ausreichend Platz zur Umsetzung 
    von restriktiven Gesundheits-
    auflagen,
•  sehr gute Lage, da zu Fuß, per Auto, 
    per Bus und per Bahn erreichbar,
•  synergieübergreifende Nutzung, da 
    angrenzend an die Gemeinschafts-
    praxis InVia sowie
•  jederzeit die Möglichkeit, Räum
    lichkeiten zu adaptieren, um weitere 
    gesundheitliche Angebote zu
    schaffen.
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Bericht des Vizebürgermeisters

Warum dieser Krieg?

Ihr Bürgermeister
Martin Almstädter

Außerdem besonders wichtig:
Durch die rechtzeitige Schaffung der 
Arztpraxis konnte mit Stichtag der Neu-
besetzung unsere neue Gemeindeärztin 
genannt werden - alles nur möglich, weil 
wir uns die Zeit der Suche und der ge-
meinsamen Umsetzung genommen haben.

All dies wurde innerhalb nur eines
Jahres, inmitten der Pandemie geschaffen.

Ihr mit Stolz erfüllter Vizebürgermeister 
Josef-Peter Cinadr

 Lesen Sie mehr auf den Seiten 6
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AKTUELL

WAS HAT
SICH GETAN?
Aktuelles aus der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum

Arztpraxis Petronell-Carnuntum – Der Weg!

Trotz politischen Widerstandes 
(ein Mitglied des Gemeinderates 
versendete eine Aufsichtsbe-
schwerde bzw. Mitglieder des Ge-
meinderates stimmten dem Budget 
2022 aufgrund der Finanzierung 
der Arztpraxis nicht zu) hielt 
die Gemeindeführung an ihrem 
Vorhaben fest, eine Arztpraxis in 
Petronell-Carnuntum zu schaffen 
und damit eine ausreichende Ge-
sundheitsversorgung der Bevölke-
rung zu garantieren.

Wie im Bericht des Vizebürger-
meisters (Seite 5) schon bekannt-
gemacht, kann mit der Einmietung 
im Gebäude der Bruckerstraße 
43a das Angebot den Bedürfnissen 
der Patienten und den Wünschen 
der Ärztin entsprechend erweitert 
werden. Mit Herrn Thomas Rosen 
konnte ein langjähriger Partner 
gefunden werden, der im Einklang 
mit der Gemeindeführung nach-
haltig lösungsorientiert an der 
Umsetzung mitarbeitet.

Immerhin handelt es sich bei der 
neuen Arztpraxis um ehemalige 
Garagen und Lagerplätze, die jetzt 
adaptiert und konform umgebaut 
werden. Sanitäranlagen sind zu 
schaffen, für ausreichend Beleuch-
tung ist zu sorgen und ein Ambi-
ente muss geschaffen werden, in 
dem man sich als PatientIn wohl 
und sicher fühlt.

Schon der Gemeindevorstand be-
schloss im Dezember 2021, Herrn 
BM Ing. Leopold Weber 

mit der Planung, Ausschreibung 
und Bauaufsicht zu beauftragen. 
In der Sitzung im Jänner wurde 
der Mietvertrag beschlossen sowie 
der Auftrag für die Installations-
arbeiten vergeben. Bgm. Martin 
Almstädter klärte mit dem Rechts-
anwaltsbüro KOMWID Kompein 
Widmann & Partner Rechtsanwälte 
OG alle rechtlichen Fragen und ist 
auch mit dem Land NÖ im regel-
mäßigen Austausch.

Gleichzeitig kam es seitens der 
Ärztekammer NÖ zu einer Aus-
schreibung des Kassenvertrages. 
Hier war die „einzige“ Einfluss-
möglichkeit seitens der Marktge-
meinde, das Angebot, eine Arzt-
praxis seitens der Gemeinde zur 
Verfügung zu stellen. Im Gegensatz 
zu vielen anderen Gemeinden 
(Bruck, Mannersdorf) konnte mit 
Stichtag der Kassenplatz vergeben 
werden.

1998 durfte ich meinem sehr 
geschätzten Kollegen, Herrn
MR Dr. Wimmer, als Gemeinde-
ärztin nachfolgen. 24 ereignisreiche 
Jahre sind schnell vergangen, ab 
April trete ich meine Pension an.
Ich blicke mit Dankbarkeit auf ein 
erfülltes Berufsleben zurück.

In der Begegnung mit zahlreichen, 
verschiedensten Patienten konnte 
ich sowohl medizinisch als auch 
menschlich ein breites Spektrum 
an Erfahrungen sammeln.
Wie in jedem Leben gab es auch bei 
mir nicht nur Zeiten voll Sonnen-
schein, aber diese gehören dazu auf 
dem Weg zur „Altersweisheit“.
Es freut mich besonders, dass wir 
eine Nachfolgerin für unseren 

„Es war sehr schön, es
   hat mich sehr gefreut …“

Sprengel gefunden haben und die 
ärztliche Versorgung weitergehen 
kann. Dies ist nicht selbstver-
ständlich, denn viele Ordinationen 
bleiben bereits unbesetzt. Von der 
Gemeinde wurde eine ausgezeich-
nete Lösung für die neuen Praxis-
räumlichkeiten getroffen, somit 
entstand gemeinsam mit anderen 
Gesundheitssparten ein medizini-
sches Zentrum .

Ich möchte allen Patienten herz-
lichst für Ihr Vertrauen danken und 
werde mich freuen Ihnen/Euch im 
privaten Bereich wieder zu begeg-
nen.

Alles Gute und vielen Dank ! 
Dr. Paula Schmied  
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AKTUELL

Lernen Sie auch unsere neue Gemeindeärztin,
Frau Dr. Denise Hohensinn kennen. 

Sie sehen, geschätzte
Petronellerinnen und Petroneller, 
es wurden und werden viele 
Schritte gleichzeitig gemacht. 
Vielen scheint es hektisch, un-
koordiniert zu wirken. Gern 
werden Vergleiche mit anderen 
Gemeinden gezogen, z.B. Rohrau! 
Aber in Rohrau besteht eine 
Gemeinschaftspraxis, die nicht 
seitens der Gemeinde geschaffen 
wurde, sondern zu dieser sich die 
Ärzte selbst zusammengeschlos-
sen haben. Und die Arztpraxis 
wurde nicht wegen eines neuen 
Arztes umgebaut, sondern weil 
die Gemeinde Rohrau das gesamte 
Gemeindeamt umbaute. Dies alles 
ist hier in Petronell-Carnuntum 
nicht der Fall. Oder das Beispiel 
Gesundheitszentrum in 
Hainburg an der Donau: Dies
ist auch kein Projekt der Stadtge-
meinde Hainburg, sondern eines 
privaten Investors.

Auch kann der Kassenvertrag 
nur mit einem bestimmten Stich-
tag vergeben werden und jeder 
Mensch, der sich hier eine Exis-
tenz aufbauen möchte, erwartet 
sich auch Garantien, dass alles 
den Wünschen und Vorstellungen 
gemäß geschaffen wird. Immerhin 
handelt es sich um eine gesund-
heitliche Einrichtung in der Sie, 
geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, behandelt, gepflegt und 
gesundheitlich beraten werden 
wollen. Da heißt es mit Bedacht 
und Fingerspitzengefühl vorzuge-
hen, vor allem – eigene Interessen 
ausser Acht zu lassen und immer 
auf den Mehrwert der Allgemein-
heit zu blicken.

Anhand der Fotos sehen Sie,
wie aus einem in die Jahre

gekommen Gebäude ein Vor-
zeigeobjekt geschaffen wird und
ein Ort für die Gesundheit und 

Zufriedenheit in Petronell-
Carnuntum entsteht.
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AKTUELL

INTERREG V-A Slowakei-Österreich Projekt GeruCa

Logo
Zur Projektidentität soll ein 
gemeinsames Logo geschaffen wer-
den. Hier wurde über die Ausfüh-
rung gesprochen und hier können 
Sie das Ergebnis sehen:

Gemeinsame
Broschüre
Um die Gemeinsamkeit und die 
grenzübergreifende Zusammenar-
beit publizieren zu können, ist eine 
gemeinsame Broschüre ein wichti-
ger Teil. Inhalte für diese Broschüre 
wurden vom Petroneller Ehrenbür-
ger, Herr Mag. Franz Humer, dem 
Geschäftsführer der Römerstadt 

Carnuntum, Herr
Dr. Markus Wachter, der Ge-
schäftsführerin von Römerland-
Carnuntum, Gabriele Preisinger, 
der Leitung des Büros Petronell-
Carnuntum von Donau Nieder-
österreich Tourismus GmbH, 
Frau Margit Neubauer und den 
Vertretern des Museumsvereins 
Auxiliarkastell, Herr Erwin Schübl 
und Frau Doris Ziliachovinos, 
beigetragen.

Besonders freut sich das Projekt-
team, dass auch von Landesrat 
Mag. Jochen Danninger Worte 
verfasst wurden.

Gemeinsamer Film
Stolz werden wir in Kürze auf 
einen Film über eine fiktive 
gemeinsame Geschichte von 
Gerulata und Carnuntum sein. 
Die Story haben Bgm. Martin 
Almstädter und Erwin Schübl 
kreiert, die richtigen wissen-
schaftlichen Bezeichnungen
steuerte Mag. Franz Humer bei.

Gerulata-Carnuntum – Geschichte lebt
Ein straffer Zeitplan, den das Projektteam aus Österreich vor sich hat.
Immerhin müssen Auflagen seitens der EU erfüllt werden, ohne deren
Einhaltung das Projekt nicht möglich wäre. Auch sind die Arbeiten so
zeitgereicht abzuschließen, damit die letzte Rechnung spätestens 
am 31.12.2022 vorliegt. 

Bau- & Infrastruktur-
maßnahmen
Das Budget ist zu 100% durch 
einen vom Land NÖ mitfinan-
zierten Kredit ausfinanziert.
Die Förderungen sind jedoch 
nur mit rechtzeitiger Umsetzung 
und Rechnungslegung möglich. 
Das Geld darf NUR für das 
Projekt GeruCa verwendet und 
nicht zweckentfremdet werden. 

G E RU L ATA
C A R N U N T U M

Z A Ž I T E  H I S T Ó R I U
G E S C H I C H T E  L E B T

Mir ist es ausgesprochen
wichtig, mich hier für die

Unterstützung von
Frau Doris Ziliachovinos
und Herrn Erwin Schübl

zu bedanken. 

Ihr Wissen und Ihr
Engagement machen erst

diese großen Schritte möglich, 
die wir in kurzer Zeit setzen 

konnten. Dankeschön!

Euer Bgm. Martin Almstädter

Teilgenommen haben aus
Petronell-Carnuntum:
Bgm. Martin Almstädter, Erwin Schübl 
(Museumsverein Auxiliarkastell),
Elisabeth Stix (Projektbegleitung)
Aus Rusovce:
Bgm. Luzia Tuleková Hencelová, Judita 
Trnovcová (Assistenz), Dalibor Kminiak 
(Projektmanager) und zur Übersetzung 
Frau Alexandra Vikarova

2 Partnertreffen Rusovce – Petronell-Carnuntum am 20. Dezember 2021
Aufgrund der vorherrschenden CoVid19 Auflagen wurde dieses Treffen online per ZOOM abgehalten.
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Fasching in Petronell-Carnuntum
Am Faschingsdienstag überrasch-
te (wohl eher schon erwartet ) 
Bgm. Martin Almstädter mit 
Amtsleiterin Gisela Klaffl die 

Pädagoginnen, Helferinnen und 
Kinder der Volksschule Petro-
nell-Carnuntum und des Landes-
kindergartens Petronell-Carnun-

tum mit frischen Krapfen vom 
Nah & Frisch Reinschedl.
Eine beliebte Tradition, die man 
sich nicht nehmen lassen wollte!

Wenn die eingereichten Projekte 
nicht umgesetzt werden, geht auch 
die Förderung für das gesamte 
Projekt verloren, was wiederum 
zur Folge hat, dass die Kosten für 
die Gemeinde viel höher werden 
würden. 

Homepage
Mit der-webologe Herrn Martin 
Schiffl wurde die Homepage für 
das Projekt GeruCa geschaffen.
Auf  www.geschichte-lebt.at 
können Sie sich über die Pläne, 
die Umsetzungen und den Projekt-
verlauf laufend informieren. Auf 
der Gemeinde homepage ist ein 
eigener Verbindungslink angelegt.

Eine Projektverhinderung oder 
Verzögerung aus politischem 
Kalkül kann zu einem massiven 
finanziellen Schaden der Markt-
gemeinde führen und würde die 
damit geplanten Sanierungen 
unmöglich machen.

Familienfest 22. Mai 2022
Wesentlich ist auch der gemeinsame Kulturaustausch

der beiden Partnergemeinden. Unter Einbeziehung der örtlichen Vereine 
wird am Sonntag, dem 22. Mai 2022 von 10:00 bis 17:00 Uhr 

die Familienveranstaltung mit Workshops am Gelände
hinter dem Kulturhaus Petronell-Carnuntum stattfinden.

Das Organisationsteam freut sich über die aktive Mithilfe vieler Vereine
und wäre über zahlreichen Besuch sehr erfreut.
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Mehr über dieses Fest
erfahren Sie auf Seite 21
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BERICHTE

Bei der letzten Gemeinderats-
sitzung am 20.01.2022 wurde 
ich vom SPÖ Team Petronell-
Carnuntum vorgeschlagen und 
einstimmig zum geschäftsführen-
den Gemeinderat gewählt. Daher 
möchte ich mich kurz vorstellen.

Mein Name ist Lothar Illsinger. 
Aufgewachsen bin ich in Gutenfeld 
in Südmähren, geboren wurde ich 
am 19.07.1940. Nach unserer Aus-
weisung aus Tschechien im Jahr 
1945 übersiedelte meine Familie 
ins Weinviertel. Im Jahr 1959 zog 
ich nach Wien und lernte dort 
meine Frau Gertraude kennen.
Wir heirateten 1961, haben 
3 Söhne und eine Tochter sowie 
2 Enkelkinder. 1972 kauften wir 
den Grund in der Schneidersied-
lung und nach dem Hausbau zogen 
wir Anfang der 80er Jahre nach 
Petronell-Carnuntum.

Bericht
GGR Lothar Illsinger

Ich erlernte das Tischlerhandwerk, 
das ich 1958 mit der Gesellen-
prüfung abschloss. Unter 
anderem wirkte ich bei der 
Renovierung der Kirche in 
Strasshof mit. Später war ich 
bei Lutzky Glas beschäftigt und 
wechselte danach zu Spar, wo ich 
als Kommissionierer Erfahrungen 
bei der Zusammenstellung von 
LKW-Touren sammeln konnte. 
Nach meiner Tätigkeit in der 
Produktion der Kleinbahn und 
bei der Firma Perfekta arbeitete 
ich schließlich über 30 Jahre bei 
Panalpina als LKW-Fahrer und 
war viel im Ausland unterwegs, 
von Skandinavien bis Athen.

Politisch war ich immer interes-
siert. An der Tätigkeit im Gemein-
derat, wo ich mich seit Anfang 
2020 engagiere, gefällt mir vor 
allem das Mitgestalten in der Ge-

Ihr 
GGR Lothar Illsinger

meinde. In den Sitzungen schätze 
ich das strukturierte Aufarbeiten 
von Themen. Es freut mich, dass 
ich meine Erfahrungen einbringen 
kann.
Die Funktion als Kassaprüfer beim 
Pensionistenverein und Sudeten-
deutschenverein übe ich seit 20 
bzw. 30 Jahren aus. Wichtig ist 
mir auch seit 1997 die Mitarbeit 
im Verein Debra, der sich für die 
Schmetterlingskinder einsetzt.

Ich darf mich an dieser Stelle bei 
Bürgermeister Martin Almstädter 
sowie bei allen Gemeinderäten be-
danken, dass sie mir ihr Vertrauen 
schenken und freue mich auf eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit in 
der Gemeinde Petronell-
Carnuntum.

DER 
SMARTE 
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15 GB
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Bericht
GGR Sylvia Schneider 
Einladung zur Flurreinigungsaktion
bei uns in Petronell-Carnuntum

Ich freue mich auf das gemeinsame 
Arbeiten für unsere Gemeinde und 
lade sie recht herzlich dazu ein.

Wir treffen uns pünktlich um 
09:00 Uhr am Bauhof und werden 
uns anschließend in Gruppen auf-
teilen, um gemeinsam den jährli-
chen Frühjahrsputz durchzuführen 
und den in unserem Gemeindege-
biet achtlos weggeworfenen Müll 
einzusammeln. Pro Gruppe sollte 
es maximal zwei bis drei Stunden 
dauern.

Bei einer Begehung mit Herrn 
Dipl. Ing. Gruber wurden wir auf 
zwei markante Plätze aufmerksam, 
wo eine Flurreinigung sehr wichtig 

Ihre 
Umweltgemeinderätin 
Sylvia Schneider
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Bericht
GR Michaela Eissler 

Ihre unabhängige 
GR Michaela Eissler

Mein Gatte und ich wurden seitens 
der Gemeindeführung gefragt, ob 
wir bei der Gestaltung der Hunde-
freilaufzone beim Sportplatz, in be-
ratender Funktion, mitwirken wol-
len. Diesem Wunsch kommen wir 
sehr gerne nach, da uns das Wohl 
der Vierbeiner am Herzen liegt. Da 
wir selbst seit über zwei Jahrzenten 

wäre. An diese Stellen werden wir 
hin- und wieder zurückgebracht. 
Die zwei Plätze eignen sich sehr 
gut für Familien mit Kindern! 
Mehr wird nicht verraten!

Im Anschluss unserer Aktion 
planen wir ein gemütliches Zusam-
mensein mit Speis und Trank und 
für jedes Kind gibt’s eine kleine 
Überraschung!

Egal welchen Alters, wenn Sie 
gut zu Fuß sind, sind sie uns eine 
große Stütze! 
Ihre Umweltgemeinderätin Syl-
via Schneider hofft auf zahlreiche 
Teilnahme und bis dahin bleiben 
Sie gesund!

Auch heuer laden wir wieder zur Teilnahme an der Aktion

„WIR HALTEN NÖ SAUBER“,
die von den NÖ Abfallverbänden und dem GABL unterstützt wird,

recht herzlich ein.

Samstag, 02. April 2022

Sonntag, 3. April 2022
Treffpunkt: Hundefreilaufzone beim Sportplatz

Uhrzeit: 10:30 Uhr

Bei Schlechtwetter findet der
Infotag eine Woche später am 

Sonntag, dem 10. April 2022 statt.

Über zahlreiche Teilnehmer,
die aktiv bei diesem Vorhaben 
mitarbeiten wollen, würde ich 

mich sehr freuen,
gemäß dem Motto:

GFP = Gemeinsam Für Petronell

Hundebesitzer sind und seit etwa 
15 Jahren einen privaten Hunde-
trainingsplatz betreiben, verfügen 
wir über einiges an Fachwissen. 
In meiner Funktion als Gemein-
derätin darf ich alle interessierten 
Petronellerinnen und Petroneller 
zu einer Informationsveranstaltung 
recht herzlich einladen.
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Teststraße Petronell-Carnuntum

Zahlungsmittelreserve: € 420.644,97 (plus € 10.570,11)

Investitionen: € 375.008,08
Größte Investitionen:
 Volksschule und schulische Nachmittagsbetreuung
 Güterwegebau
 Bauhof
 Erholungsgebiet Petronell-Carnuntum mit der Hundezone

Die Schulden wurden um € 195.901,36 getilgt.
Es wurden neue Schulden in der Höhe von € 415.000,- aufgenommen. Die 
Zinsen dieser Schulden werden vom Land NÖ bezahlt. 
Mindestens 50% dieser Schulden werden über Förderungen zurück-
bezahlt, d.h. die Rückzahlung muss nicht zur Gänze seitens der 
Marktgemeinde beglichen werden.

Es sind keine Verbindlichkeiten im Jahr 2021 offengeblieben, d.h. die 
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum hat alle ihre Rechnungen bezahlt.

Nettoergebnis vor Abzug der jährlichen Abschreibung € 529.398,66
Nettoergebnis inklusive jährlicher Abschreibung: minus € 47.214,28

IN EIGENER
SACHE
Rechnungsabschluss 2021
Wir präsentieren folgende Eckpunkte des Rechnungsabschlusses:

Was ist der
Ergebnishaushalt?
Jeder Wertzuwachs (= Ertrag) 
bzw. Wertverlust (= Aufwendung) 
einer Gemeinde findet sich im 
Ergebnishaushalt wieder. Neben 
den laufenden Aufwendungen 
kommen im Ergebnishaushalt ins-
besondere Abschreibungen auf das 
Anlagevermögen sowie die Dotie-
rung für Rückstellungen hinzu.
Nettofinanzierungssaldo: 
plus € 330.396,34
(Finanzierungshaushalt)

Was ist der
Finanzierungshaushalt?
Der Finanzierungshaushalt baut 
auf dem bisherigen System der
Kameralistik mit den Einnahmen 
und Ausgaben auf und liefert wie 
bisher Informationen zur Liqui-
dität und der Finanzierung der 
Gemeinde. Für den Gesamthaus-
halt zeigt sich im Finanzierungs-
haushalt wie weit mit dem Saldo 1 
(Überschuss der laufenden 
bzw. operativen Gebarung) die 
Investitionen (Saldo 2) gedeckt 
werden können und wieviel 
(Saldo 3) für die Tilgung von 
Schulden übrigbleibt. 

Zu Beginn vermittelte sie uns 
das Gefühl von Sicherheit! Dann 
öffnete sie uns die Türen zu einem 
normaleren Leben. Gleichzeitig 
war sie ein liebgewonnener Pflicht-
termin, den man mit seiner Familie 
oder alleine wahrnahm. Zusätzlich 
traf man wieder seine Freunde und 
Bekannte.

Über ein halbes Jahr war sie zwei 
Mal pro Woche geöffnet. Auf-
grund des massiven Rückganges 
an Testungen wurde die Teststraße 
auf einen Tag reduziert, bis sie über 
dem Herbst ganz eingestellt wurde. 
Vor den Weihnachtsfeiertagen 
wurde sie, mit einem erweiterten 
Angebot, nämlich neben dem 

Antigentest wurde auch ein PCR 
Test ermöglicht, eröffnet. Aufgrund 
des regen Interesses, wurde Dank 
der Unterstützung der „Apotheke 
zum Römer“ (hier ein Danke an 
von Frau Mag. Pharm Strobl und 
Mag. pharm. Semper) aus Bad 
Deutsch-Altenburg, die Teststraße 
wieder ein fester Bestandteil in 
Petronell-Carnuntum.

Nach den letzten Entscheidungen 
der Bundesregierung war kaum 
Bedarf, sodass die Teststraße 
Petronell-Carnuntum mit
21. Februar 2022 letztmalig
geöffnet war.
Viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer ermöglichten dies alles. 

Dank der Unterstützung des roten 
Kreuzes, der freiwilligen Feuer-
wehr Petronell-Carnuntum, sowie 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Marktgemeinde konnte 
die Teststraße so einen langen 
Zeitraum angeboten werden.

Auch die humanitäre Krise auf-
grund des Krieges in der Ukraine 
werden wir gemeinsam lösen!
Ihre Gemeindeführung
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„Natur im Garten“ – Blühwiesensonntag

Viele Menschen sprechen über 
Klima-, Umwelt- und Artenschutz, 
wir in Petronell-Carnuntum leisten 
einen konkreten Beitrag dazu: 

Daher ruft die Gemeinde gemein-
sam mit der NÖ-Umweltbewegung 
„Natur im Garten“ am 

Sonntag, dem 3. April 2022
zum „Blühwiesensonntag“

 in Niederösterreich 
auf. 
Denn eine Blühwiese ist nicht 
nur das krönende Element eines 
Naturgartens, sie ist auch Lebens-
raum und Nahrungsquelle für 600 
Wildbienenarten, Schmetterlinge 
und Nützlinge im öffentlichen und 
privaten Grünraum. Bereits voriges 
Jahr wurden landesweit 1,68 Mio. 
Quadratmeter Blühwiese im Zuge 
der Aktion „Blühsterreich“ ange-
legt, das entspricht einem Quadrat-
meter Blühwiese pro Niederöster-
reicherin und Niederösterreicher. 

Doch Klima-, Umwelt- und Arten-
schutz hat kein Ablaufdatum, da-
her widmen wir uns auch heuer 
wieder dem Thema Blühwiesen.
Ihr Beitrag: Samensackerl sichern 
und Blühwiese anlegen.
In unserer Gemeinde sind
Blühwiesen-Samensackerl am 
Gemeindeamt erhältlich. 
Ebenso verteilen die „Natur im 
Garten“ Regionalstandort am 
1. April in Tulln, St. Pölten, 
Baden, Gänserndorf, Zwettl 
und Waidhofen an der Ybbs. 

Wie eine Blühwiese mit wenig 
Aufwand richtig angelegt und 
gepflegt wird oder warum Blüh-
wiesen für den Artenschutz so 
bedeutend sind, erklären die 
Expertinnen und Experten von 
„Natur im Garten“ unter 
www.bluehsterreich.at.

Frühling im Garten
Legen Sie Gestaltung und Pflege in unsere Expertenhand

Unsere Kompetenzen:
- Rasen mähen, Rasen pflegen

- Hecken und Sträucher schneiden

- Pflanzarbeiten – Stauden, Sträucher, Beete, ... 

- Bäume pflegen

- Bäume fällen und Wurzelstöcke entfernen

- Gärten planen und gestalten

Maschinenring Wiener Becken

Büro Ebreichsdorf: Betriebsring 13, 2483 Ebreichsdorf

Büro Petronell: Bahnstraße 21, 2404 Petronell

wienerbecken@maschinenring.at

www.maschinenring.at

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen

Infos unter 
059060-381

NIMM 5!

GRÜNSCHNITTSACK: 
AKTION IM FRÜHJAHR.

Gartenbesitzer haben im Frühjahr viel zu tun: Die Beete müssen 
vorbereitet und viele Bäume und Sträucher geschnitten werden. 
Logisch, dass die Biotonne da gleich einmal übervoll ist. 
Deshalb bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer in der Zeit 
vom 01. März bis 30. April

die Grünschnittsäcke günstiger an:

Erhältlich sind die Säcke beim Gemeindeamt oder im GABL-Büro.
Achtung: Der Grünschnittsack eignet sich nur für 
Gras, Laub, Strauchschnitt 
(keinesfalls für Bioabfälle und Speisereste aus der Küche!)

Bei einer Abnahme von 5 Stück
erhalten Sie das Aktionspaket um 6,- Euro!

Pro Stück € 1,70
Aktion: 5 Stück € 6,-

AKTION

Gemeinsam für ein blühendes Niederösterreich –
Blühwiesensonntag am 3. April 2022

 

 
 
 
 

„Natur im Garten“ – Blühwiesensonntag 
 

Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger! 

Gemeinsam für ein blühendes Niederösterreich – Blühwiesensonntag am 3. April 2022 

Viele Menschen sprechen über Klima-, Umwelt- und Artenschutz, wir in leisten einen 
konkreten Beitrag dazu: Daher ruft die Gemeinde gemeinsam mit der NÖ-Umweltbewegung 
„Natur im Garten“ am Sonntag, dem 3. April 2022 zum „Blühwiesensonntag“ in 
Niederösterreich auf. Denn eine Blühwiese ist nicht nur das krönende Element eines 
Naturgartens, sie ist auch Lebensraum und Nahrungsquelle für 600 Wildbienenarten, 
Schmetterlinge und Nützlinge im öffentlichen und privaten Grünraum. Bereits voriges Jahr 
wurden landesweit 1,68 Mio. Quadratmeter Blühwiese im Zuge der Aktion „Blühsterreich“ 
angelegt, das entspricht einem Quadratmeter Blühwiese pro Niederösterreicherin und 
Niederösterreicher. Doch Klima-, Umwelt- und Artenschutz hat kein Ablaufdatum, daher 
widmen wir uns auch heuer wieder dem Thema Blühwiesen. 

Ihr Beitrag: Samensackerl sichern und Blühwiese anlegen 

In unserer Gemeinde Musterhausen sind Blühwiesen-Samensackerl am Gemeindeamt 
/Gemeindeeinrichtung XY erhältlich / findet am X. März eine Verteilaktion statt/sonstige 
Veranstaltung od. Aktion. Ebenso verteilen die „Natur im Garten“ Regionalstandort am 1. 
April in Tulln, St. Pölten, Baden, Gänserndorf, Zwettl und Waidhofen an der Ybbs. Wie eine 
Blühwiese mit wenig Aufwand richtig angelegt und gepflegt wird oder warum Blühwiesen für 
den Artenschutz so bedeutend sind, erklären die Expertinnen und Experten von „Natur im 
Garten“ unter www.bluehsterreich.at. 
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KEM-CARNUNTUM 
AKTION RAUS AUS ÖL & GAS 

Die „KEM-Carnuntum“, bestehend aus den drei Gemeinden Scharndorf, Petronell-
Carnuntum und Hundsheim, setzt mit der Aktion „Raus aus Öl und Gas“ ein weiteres Zeichen 
für eine nachhaltige Zukunft.  

Heizungstausch so lukrativ wie niemals zuvor: 

Weitere Informationen finden Sie im beigelegten Folder oder auf der Homepage der KEM-
Carnuntum: https://energiepark.at/kem-carnuntum/ 

Ihr KEM-Manager Philip Loitsch | 0699 180 68 100 | p.loitsch@energiepark.at 

Öl- oder Gasheizung tauschen und bis zu: 
€ 7.500,- Bundesförderung 
€ 3.000,- Landesförderung 

€ 10.500,- in Summe sichern 

 

Raus aus Öl & Gas: 
Umwelt schützen & 
bis zu € 10.500,- an 
Förderung abholen! 

Von der Beratung & Installation, bis zur Entsorgung 

• Beratung: Unterstützung bei Terminvereinbarung mit der Energieberatung NÖ
• Installation & Entsorgung: Der ortsansässige Installateur, die Cinadr GmbH unterstützt

Sie gerne bei Planung, Installation und der Entsorgung der alten Heizung!
• Unterstützung bei Fragen zu Förderungen und Ablauf durch KEM-Manager Philip Loitsch

Das KEM „Raus aus dem Öl“ Sorglos-Paket – Alles aus einer Hand! 

KEM-Carnuntum
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KEM-CARNUNTUM 
 

VERANSTALTUNG RAUS AUS ÖL & GAS  
 

Die Veranstaltung für Ihre Fragen rund ums saubere Heizen! 
Inklusive gratis „Fahrrad-Service!“ 
 
 
 
 
 
WANN. Samstag, 30.04.2022 von 10-14 Uhr  
WO. Sportplatz Petronell-Carnuntum  
 
Besuchen Sie den KEM - Infostand & Informieren Sie sich zu der Aktion  
„Raus aus Öl & Gas“ – bis zu €10.500,- an Förderungen abholen! 
 
 

Auf Sie wartet: 
• Vorstellung KEM-Carnuntum und Eröffnungsrede der Bürgermeister der Gemeinden 
• Vor-Ort Beratung & Kurzvortrag durch die Energieberatung NÖ 
• Alles aus einer Hand – Das „Raus aus dem Öl“ Sorglos Paket der Firma Cinadr GmbH 
• Essen und Getränkeangebot 

Kostenloser Fahrradservice:  
Kommen Sie mit dem Fahrrad und profitieren Sie von dem kostenlosen Fahrradservice! 

 

Anmeldung für Fahrradservice und Rückfragen unter: 
KEM-Manager Philip Loitsch | p.loitsch@energiepark.at / 0699 180 68 100 

 

Durchgeführt von:  
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Energiekosten in
Petronell-Carnuntum

Wie vorrausschauend seit dem Jahr 2018
gegen einen explosiven Preisanstieg
gearbeitet wurde 

Im Mai 2018 entschied der Gemeinde-
rat nach energiewirtschaftlicher 
Analyse und genauer Abwägung des 
Zeitpunktes, die vormaligen Primär-
energieverträge Strom- und Erdgas 
mit laufenden Preisanpassungen 
(Floater) auf Fixpreismodelle um-
zustellen.
Dabei wurde nicht nur auf bestmög-
liche Energiepreise (Ausschreibungs-
verfahren) besonderes Augenmerk 
gelegt, sondern parallel dazu auch 
darauf geachtet, dass der zukünftige 
Strombezug mit 100 % zertifizier-
tem Ökostrom aus dem rund 5 km 
entfernten Windpark erfolgt und 
die Vertragslaufzeit möglichst lange 
gewählt wird (3 Jahre waren max. 
möglich).
Nicht zuletzt aufgrund der seit Um-
stellung auf Fixpreise mehr als emp-
findlich gestiegenen Strom- und Erd-
gaspreise (siehe Energiebörse Leipzig, 
EEX) konnte damit von Jänner 2019 
bis Dezember 2021 – im Vergleich 
zur vormaligen Floaterversorgung - 
eine Einsparung bei den Strom- und 
Erdgaskosten von mehr als € 60.000;- 
(exkl.USt) erzielt werden. 

Auf Anraten des Bürgermeisters sollte 
dann – parallel zur Optimierung der 
Energiepreise – auch die Verbrauchs-
situation durchleuchtet- und opti-
miert werden, worauf eine Analyse 
der bereits laufenden Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Tech-
nologie durch Neuausschreibung und 
Produktdurchleuchtung erfolgte.
Die nunmehr fertig gestellte Umstel-
lung der Beleuchtung wird zu einer 
Verbrauchsreduktion von mehr als 
20 % der gesamten Strombezugs-
menge der Marktgemeinde führen, 
worauf erste Verbrauchsanalysen 
schließen lassen. 

Gastkommentar von
Andras Scheucher

Zusammengefasst:
• Bedeutende Strom- und          

Erdgaskostenersparnis von    
2019 bis 2021

• Nunmehr sind neue Energie- 
lieferverträge von Nöten, womit 
die Energiekosten der Marktge-
meinde – aufgrund der prekären 
Situation an den Energiebörsen – 
sprunghaft ansteigen werden

• Durch die o.g., vorausschauen-
den Maßnahmen zur Reduktion 
des Energieverbrauches werden 
diese eklatanten Mehrkosten 
aber zu einem guten Teil wieder 
abgefedert

Resümee:
Die easy ENERGY GmbH verfügt 
als Energieberater für diverse 
Gemeinden in NÖ und den an-
grenzenden Bundesländern über 
eine jahrzehntelange Erfahrung und 
erlaubt sich daher in Bezug auf die 
oben beschriebenen Aktivitäten der 
Marktgemeinde festzuhalten:

Die Marktgemeinde Petronell-
Carnuntum stellt eine jener positiven 
Beispiele dar, wie sich durch bedacht-
sam kombinierte, sich über-
greifend-ergänzende Maßnahmen 
am Sektor der Primär-, Sekundär-
energieversorgung und Ver-
brauchsoptimierung bedeutende 
Kosteneinsparungen verbunden mit 
notwendigen Co²-Einsparungen 
- auch für Gemeinden -nachhaltig 
erzielen lassen!
Wir gratulieren der Marktge-
meinde zu diesen ausgewogenen-, 
sich nunmehr nachhaltig auswirken-
den Aktivitäten! 

easy ENERGY GmbH
Geschäftsführung,
Ing. Andreas Scheucher
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Gastkommentar von
Andras Scheucher

Im Frühling 2022 eröffnet die neue 
Naturfilteranlage Petronell. Durch 
moderne Technologie liefert die An-
lage zukünftig weiches Trinkwasser 
für rund 50.000 Kundinnen und 
Kunden. 
Quellfrisches Trinkwasser ist in 
Niederösterreich eine Selbstverständ-
lichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein 
wesentliches Qualitätsmerkmal. Je 
höher der Wert an Kalzium und Ma-
gnesium im Wasser ist, desto härter 
ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser 
bringt zahlreiche Nachteile: 
hartnäckig verschmutzte Gläser, 
defekte Geräte oder trockene Haut 
beim Duschen. 
Ab März 2022 gehören diese 
Probleme für die Einwohner der 
Gemeinden

- Bad Deutsch Altenburg,
- Bruck an der Leitha (teilversorgt),
- Göttlesbrunn-Arbesthal,
- Haslau-Maria Ellend,
- Höflein,
- Hundsheim,
- Petronell-Carnuntum,
- Prellenkirchen,
- Rohrau,
- Scharndorf

der Vergangenheit an.  

Mit der Inbetriebnahme der neuen 
Naturfilteranlage Petronell-
Carnuntum wird die Gesamthärte 
im Versorgungsbereich von ca. 18 
°dH (deutscher Härtegrad) auf 
10 bis 12 °dH sinken.  
Es wird auch die Möglichkeit geben 
die Anlage bei einem „Tag der 
offenen Tür“ zu besichtigen. Wir 
werden Sie zeitgerecht über den 
Termin informieren. 

Technik im Einklang mit Natur 
Für die neue Naturfilteranlage 
Petronell-Carnuntum wurde eine 
Halle mit einer Größe von rund 

Weiches Wasser
für den Raum Petronell

1.800 m² und einer Höhe von 
bis zu 11 Meter errichtet.   
Die Naturfilteranlage Petronell basiert 
auf Membrantechnologie. Durch 
die Verwendung von sehr feinen 
Membranen können die Härtegrade 
rein physikalisch gesenkt werden. 
Diese schonende Methode bedeutet 
keinerlei geschmackliche Verände-
rung des Trinkwassers. Insgesamt 
wurden ca. 10 Millionen Euro in 
das Projekt investiert.

Weiches Wasser 
Durch das natürlich enthärtete Trink-
wasser mit einem idealen Härtegrad 
kann künftig auf neue Wasserent-
härtungsgeräte im Haushalt verzichtet 
werden. Bestehende Enthärtungsan-
lagen in der Hausinstallation müssen 
jedoch zeitnah angepasst werden. 
Die Anlage sollte von einem Installa-
teur oder dem Hersteller neu einge-
stellt bzw. außer Betrieb ge-
nommen werden. So wird sicher-
gestellt, dass die Wasserhärte im 
Haushalt nicht unter 8,4 °dH sinkt 
und durch Korrosionen Schäden an 
der Hausinstallation entstehen. 

Wird die Anlage komplett außer 
Betrieb genommen, muss diese un-
bedingt vollständig vom Netz 
getrennt werden, damit es zu einer 
Verkeimung des Wassers in der 
Hausinstallation kommen kann.

Ihre Vorteile
• Geräte wie Kaffeemaschinen, 

Wasserkocher, Wasch- und 
Spülmaschinen müssen seltener 
entkalkt werden.

• Der Einsatz von Waschmittel 
kann verringert werden. Das 
schont die Umwelt und Ihre 
Geldbörse.

• Bessere Wärmeleitung durch 
weniger Kalkkrusten - das spart 
Energiekosten.

• Weniger Kalkablagerungen im 
Badezimmer oder in der Küche.

Sie können die Wasserwerte Ihrer
Gemeinde jederzeit unter 
https://www.evn.at/Privatkunden/
EVN-Wasser/Wasserwerte.aspx 
einsehen. 
Aktuelle Infos laufend unter: 
http://www.evn.at/petronell
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Petronell-Carnuntum
gemeinsam erleben (G21)

Ortsspaziergang
Petronell-Carnuntum
Ein Projekt ist der 2021 umgesetzte 
„hörbare“ Ortsspaziergang Petronell-
Carnuntum/Eintauchen in die Welt 
der Römer Marchfeld 
(Informationen siehe auch 
www.ortsspaziergaenge.at).

Erholungsraum
Petronell-Carnuntum
Das nächste Projekt, deren Um-
setzung im Jahr 2022 vollendet wird, 
ist der Erholungsraum Petronell-
Carnuntum, gleich neben der Sport-
anlage. Der Weg wurde geschaffen, 
die Bäume gepflanzt, die Sitzgelegen-
heiten werden noch im Frühjahr 2022 
aufgestellt.

Sich zurücklehnen, entspannen und 
die Natur genießen - dem steht nun 
nichts mehr im Wege!
Sie alle sind herzlich zu den 
Eröffnungsfeierlichkeiten am 
30. April 2022 von 10:00 bis 14:00 
Uhr eingeladen.

Aufgrund der geringen Parkmöglich-
keiten wird die Anreise zu Fuß oder 
per Fahrrad empfohlen. Projektleiter 
Bgm. Martin Almstädter und UGR 
GGR Sylvia Schneider werden even-
tuelle Fragen sehr gerne beantworten. 
Melden Sie sich einfach unter 
02163/2228 bei der Marktgemeinde 
Petronell-Carnuntum.

Wehrhaftes
Petronell-Carnuntum
2000 Jahre Kriegsgeschichte im 
Ortsgebiet Petronell-Carnuntum. 
Dank dem Engagement von 
Hermann Schneider, der Stunden mit 
der Recherche verbrachte und auch 
das Skript zu diesem Stück Zeitge-
schichte schrieb, wird 2022 mit einer 

Gemeindesam

Gemeinde21 steht für eine aktive Einbindung der örtlichen Bevölkerung bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten in Petronell-Carnuntum. In diesem Sinne arbeitet das örtliche Projektteam gemeinsam mit der 
NÖ.Regional konsequent sowohl an einem Informationsaustausch als auch an der Weiterentwicklung von
Projekten für alle GemeindebürgerInnen und Gäste.

Auflage von 400 Stk. das Buch zu 
diesem Thema erscheinen. Möglich 
wurde dies dank der entsprechenden 
Beschlüsse im Gemeinderat sowie 
der finanziellen Unterstützung seitens 
des Landes NÖ. Näheres wie bei-
spielsweise Erscheinungszeitpunkt, 
Kaufmöglichkeiten usw. werden in 
den kommenden Wochen bekannt 
gegeben.

Erlebnisraum
Petronell-Carnuntum
Seit Beginn der Gemeinde 21 war die 
Adaptierung des Spielplatzes neben 
der Sportanlage das wesentliche Ziel 
des Bürgerbeteiligungsprojektes. 
Unter Einbeziehung des Kinder-
gartens, der Volksschule, engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern sowie 
der Jugend konnten nach mehreren 
Workshops Vorgaben für einen Plan 
geschaffen werden. Dieser Plan 
wird in den Jahren 2022
und 2023 umgesetzt. 
Das Herz des Erlebnisraumes
wird der Hindernisparcour
sein, den Kinder aller Alters-
klassen nutzen können.
Ein weitläufiger Freiraum 
soll der Fantasie keine 

Grenzen setzen. 
Der Entdeckungspfad im angrenzen-
den Wäldchen soll zu Abenteuern 
einladen und der an-
grenzende Bach bietet die Möglich-
keit auch Wasser in die Spiele ein-
fließen zu lassen.
Die Modernisierung der Skaterbahn 
im Einklang mit der Jugend soll ein 
neuer Jugendtreffpunkt werden. 
Das Projekt fand so großen Anklang, 
dass sogar über das Römerland 
Carnuntum eine weitere Förderung 
lukriert werden konnte.
Die gewünschte BMX Bahn wird in 
einer späteren Ausbauphase geschaf-
fen werden, wird aber zum Erlebnis 
für alle Altersstufen beitragen.
Wichtig ist auch der Komfort für die 
Eltern. Überdachte Plätze sollen zum 
Verweilen einladen und die weitläufi-
ge Übersichtlichkeit räumt den Eltern 
einen guten Überblick ein.

Projektleiterin
AL Gisela Klaffl und

ihr Team werden
eventuelle Fragen sehr

gerne beantworten. 
Melden Sie sich einfach 

nter 02163/2228 bei der
Marktgemeinde 

Petronell-Carnuntum.
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„Kriege gehören ins Museum!“
Dieser Slogan des Heeresgeschichtlichen 
Museums ist heute umso aktueller wie 
je. Der bewaffnete Konflikt im Osten 
Europas zeigt uns, dass der Menschen, 
bzw. führende von Länder nichts aus der 
Geschichte gelernt hat. Am Ende sind 
es die Meschen die die Last der Kämpfe 
und Kriege tragen müssen. Tod, Leid und 
Flucht sind die Begleiter. Die Region um 
Petronell-Carnuntum kann eine lange, 
sehr lange Besiedlungsstruktur aufweisen. 
Besonders in kriegerischen Zeiten hatten es 
die Bewohner von Petronell nicht einfach. 

Doch welche Kriege wurden geführt? Was 
bedeutet „Krieg“? Ab wann sprechen wir 
von Krieg und nicht von einem Konflikt? 
Nach Clausewitz ist Krieg nichts anderes 
als die Fortsetzung der Staatspolitik, nur 
mit anderen Mitteln. In der Geschichte 
erkennt man sehr oft einen bewaffneten 
Konflikt als ein Mittel der Politik die 
eigene Macht auszuweiten. Leider ist der 
Ausspruch heute wieder gegenwärtig, 
wenn man die Spannungen in der Ukraine 
verfolgt. Aus einer Idee heraus, schrieb 
Hermann Schneider, ein Buch und konnte 
viele Interessante Themen in Bezug auf 
Kriege und bewaffnete Konflikte rund um 
Petronell-Carnuntum zusammen tragen, 
um daran zu erinnern, das Krieg was 
grausames ist und Frieden ein Gut ist
das es zu erhalten gilt. 

„2000 Jahre Kriegsgeschichte der Region 
um Petronell-Carnuntum“ führt den 
Leser auf eine Zeitreise durch die Jahrhun-
derte, die in dieser Form bis jetzt in der 
Region Bruck an der Leitha noch nicht 
veröffentlicht wurde. Seit der römischen 
Besiedelung und besonders nachdem Zer-
fall des römischen Reiches wurden zahlrei-
che Schlachten in der Region geführt. Von 
den ersten Kämpfen mit den Ungarn, dem 
Bau der Burgen und den Feldzügen der 
Osmanen, über den Kuruzzenkrieg und 
Napoleonische Kriege, bis zu den ständigen 
Befestigungen des Österreichischen Bundes-
heeres, spannt sich der Bogen der Militär-
geschichte, die im Buch beschrieben wird.

Besonders das Dreiländereck im Osten 
Österreichs, zwischen den heutigen 
Metropolen Wien und Bratislava, war 
Durchzugsgebiet vieler Armee, aber auch 
Schlachtfeld um Macht, Land und Einfluss. 
Leidtragende waren die Menschen die 
sich hier ansiedelten, um sich ein Haus zu 
bauen und um ihre Felder zu bewirtschaf-
ten. Viele ehemalige Ortschaften wurden 
zu Wüstungen und noch heute zeigen 
militärische Bauwerke die Bedeutung der 
einst strategischen Hainburger und Brucker 
Pforte.

Neben der militärhistorischen Betrachtung 
von Schlachten und Feldzügen, beschäf-
tigt sich das rund 260 Seiten umfassende 
Buch mit kulturhistorischen Daten und 
Ereignissen in Petronell-Carnuntum und 
der Region Bruck an der Leitha. Zahlreiche 
Bilder und Landkartenausschnitte runden 
das Bild einer Region ab, die im Herzen 
Europas umkämpft war wie kaum eine 
andere in Österreich.
Es stellt eine gute Zusammenstellung und 
Übersicht auch für nicht militärhistorisch 
interessierte dar und schließt so eine Lücke 
der Heimatgeschichte einer Region voller 
Geschichte, das mit Dank der finanziellen 
Unterstützung der Gemeinde Petro-
nell-Carnuntum und Land Niederöster-
reich möglich wurde. Ab wann der Verkauf 
möglich sein wird, wird noch gesondert 
bekannt gegeben.

Doch alles im Leben passiert nicht ohne 
Grund! Jedes Jahr werden Kränze an 
Kriegerdenkmäler – auch in Petronell-
Carnuntum – im Gedenken der Toten 
Soldaten des Ersten und Zweiten Welt-
krieges niedergelegt. Doch man sollte viel 
weiter denken! Was ist mit den vielen 
Zivilopfern unserer Gemeinde? Was ist
mit den vielen Toten der vielen Kriege 
und Kämpfe um Macht? 

Daher habe ich mir zum Ziel gesetzt eine 
„Gedenktafel“ für alle Opfer der vielen 
Kriege als Zeichen „gegen das Vergessen“ 
zu schaffen. 
Dank der Gemeinde und Bürgermeister 
Martin Almstädter, Michaela und Werner 
Eisler konnte ich den Gedenkstein realisie-
ren und dieser wird in den kommenden 
Wochen montiert. 
Doch nur eine einfache Montage reicht 
nicht. Nach Rücksprache mit dem Pfarrer 
Waldemar wird die Gedenktafel nach 
der Sonntagsmesse am 26. Mai 2022, 
10 Uhr gesengt und anschließend feierlich 
enthüllt. Dazu sind alle recht herzlich 
eingeladen. 
Wer noch Spenden möchte kann auf
das Konto der Pfarre Petronell
AT81 3207 3000 0300 6327 unter 
Kennwort „Gedenktafel“ es gerne tun! 

Vergelt's Gott! 
Hermann Schneider

22000000  JJaahhrree  KKrriieeggssggeesscchhiicchhttee  ddeerr  
RReeggiioonn  uumm  PPeettrroonneellll--CCaarrnnuunnttuumm  

Hermann Schneider

Schön, dass Ihr da seid!
Eure Marktgemeinde Petronell-Carnuntum

LEBENSBAUM FÜR DAS JAHR 2017
Der Wacholder

Im Jahr 2017 haben folgende Erdenbürgerinnen und Erdenbürger
in Petronell-Carnuntum das Licht der Welt erblickt:

Dominika
William
Mavie
Sarah
Vivien

DER WERTSCHÄTZUNG EINE NEUE BEDEUTUNG GEBEN
Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum bedankt sich

für eine fün�ährige Patenschaft bei:

Bürgermeister
Almstädter Martin
Feldahorn

Familie Almstädter 
Feldahorn

Familie Artinger/Nedomansky 
Winterlinde

Familie Danzmayr
Feldahorn

Familie Frühwirth 
Hainbuche

Familie Görlach 
Säulenhainbuche

Familie GGR Lothar &
Gertraude Illsinger
Erle

Herr Karl Kolman 
Säulenhainbuche

Familie Mathi und Jordi 
Säulenhainbuche

Herr GR Fabian Menzel
Winterlinde 
Für meinen Ne�en Marius Hartl
ein Lebensbaum

Frau Karin Mottl
Sommerlinde
Mein Beitrag für die Gemeinde

Frau Elfriede Rascher
Säulenhainbuche

Familie Schi� 
Winterlinde

Familie Schneider
Feldahorn

Herr Gustav Schneider
Feldahorn

UGR GGR Sylvia Schneider 
Feldahorn

Frau Annemarie Tiller 
Hainbuche

Familie Wohlwendt 
Hainbuche

IM STILLEN GEDENKEN AN
ALLE OPFER DER KRIEGE

ALS MAHNUNG
GEGEN DAS VERGESSEN!
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Es könnte deine Jacke sein!

VEREINE

AUS DEN
VEREINEN

Ziel ist es, die Jugend mit Spiel
und Spaß in die Feuerwehr
Petronell-Carnuntum einzugliedern. 

Die Tätigkeiten sind vielfältig
und abwechslungsreich. Es finden 
regelmäßige Gruppenstunden
im Feuerwehrhaus statt. In diesen 
Gruppenstunden wird gespielt, geübt
und für diverse Bewerbe gelernt. 
Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, bist du herzlich dazu einge-
laden, einmal bei einer Gruppen-
stunde hinein zu schnuppern und 
die Aktivitäten der Feuerwehrjugend 
kennenzulernen. 

Wir freuen uns auf dich! 
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Kontakt:

Christoph Reithofer
Telefon: +43 699 11487125
christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at

Kurt Schneider
Telefon: +43 660 4763408
kurt.schneider@feuerwehr.gv.at

Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705

DU bist zwischen 8 und 15 Jahre alt
und suchst eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
Dann bist du bei der Kinderfeuerwehr und Feuerwehrjugend Petronell-Carnuntum genau richtig!

„Technischer Einsatz für die Feu-
erwehr Petronell-Carnuntum. 
Auspumparbeiten in der….“

Der letzte Brand hat uns wieder ge-
zeigt, wie schnell es gehen kann. Aber 
dafür sind wir da und ausgebildet. 
Die Feuerwehr Petronell-Carnuntum 
ist fest in die Gesellschaft integriert 
und übernimmt Aufgaben, die nicht 
alltäglich sind. Wir sind immer auf 
der Suche nach motivierten Männern 
und Frauen ab 16 Jahren, die am 
Feuerwehrwesen und dem Dienst am 

Nächsten Interesse haben. Die Ausbil-
dung ist vielseitig und wir nützen die 
Kenntnisse eines jeden Mitglieds, da 
auch die Aufgaben einer Feuerwehr 
vielfältig sind. Aufgrund der angeord-
neten Maßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus ersuchen wir, dass 
bei Interesse der Erstkontakt telefo-
nisch mit dem Kommandanten Kurt 
Schneider (Telefonnummer siehe im 
nachfolgenden Kasten) hergestellt 
wird. Wir würden uns freuen, DICH 
in unsere Gemeinschaft der Lebens-
retter aufnehmen zu können.

Freiwillige Feuerwehr 
Petronell-Carnuntum

Komm zur Feuerwehr!
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finden. Für diesen Familientag wurde 
ein Kinderprogramm ausgearbeitet.
Wir hoffen, dass das Fest aufgrund 
der Pandemie stattfinden kann und 
freuen uns auf Ihrem Besuch.

Für den Vorstand des 
Museumsvereines

Obmann

VEREINE

Museumsverein
Petronell-Carnuntum
Auxiliarkastell

Am 30. APRIL 2022

ab 17:00 Uhr

Hauptplatz Petronell

Für Speis und Trank wird gesorgt!

Der Maibaum wird um ca. 15:00 Uhr   
aufgestellt

Auf  zahlreichen Besuch freut sich der

Petroneller Maibaumverein!

Im Zuge des Interreg-Projekts
„GeruCa – Geschichte lebt!“ werden 
in den Museumsräumen Umbauar-
beiten stattfinden. Dazu fanden einige 
Besprechungen mit der Marktge-
meinde und dem Baumeister statt.
Ein Bestandteil des gemeinsamen 
Kulturaustausches der beiden Part-
nergemeinden ist eine Festveran-
staltung. Diese wird am 22. Mai 2022 
von 10 bis 17 Uhr im Gelände hinter 
dem Kulturhaus unter dem Motto 
„Familientag im Auxiliarkastell“ statt-
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Die neue Ausstellung

Sehr geehrte Petronellerinnen!
Sehr geehrte Petroneller!

Am 1. Mai 2022 öffnet das Museum 
in die heurige Saison. Der Museums-
verein lädt alle PetronellerInnen 
herzlich ein. 
Sie haben nun die Möglichkeit die 
neu gestaltete Ausstellung 
„Das Reiterkastell von Carnuntum“ 
zu besichtigen.

Wann: 1. Mai 2022, 14 Uhr
Wo: Museumsräumlichkeiten
 Kulturhaus der
 Marktgemeinde 
 Petronell-Carnuntum
 Hauptstraße 78
 2404 Petronell-Carnuntum
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Um den Kindern in diesen Zeiten 
mehr Freude und Spaß zu bereiten, 
findet in der VS Petronell-
Carnuntum einmal im Monat ein 
„Crazy-Day“ statt. An diesen Tagen 
dürfen sich die Kinder passend zum 
Motto kreativ ausleben. Zum „Crazy 
Socks Day“ im Februar kamen die 
Schüler und Schülerinnen mit 
außergewöhnlichen Ideen. 

Im Turnsaal durften alle Schüler/
innen die tollen Ideen ihrer
Mitschüler/innen noch einmal 
betrachten. Mittels Stimmzettel
konnten die Kinder ihre
 „Lieblingsstyles“ bewerten. 
Aus jeder Klasse wurden die 
Stimmen gezählt und die 
Gewinner des „Crazy Socks Days“ 
bestimmt.

Volksschule Petronell-Carnuntum
Crazy Days

Kinderfreunde
Liebe Kinderfreunde der Ortsgruppe 
Petronell-Carnuntum!

Wie schnell die Zeit vergeht, mittler-
weile haben wir wieder März und 
befinden uns im Jahr 2022. Noch 
immer steht Corona und seine Aus-
wirkungen im Mittelpunkt unser aller 
Leben. Der Unterschied zum Vorjahr 
besteht nur darin, dass mittlerweile 
fast jeder von uns betroffen ist. Ob in 
der Familie und Bekanntenkreis oder 
am Arbeitsplatz, Corona kreist um 
uns. 
Noch dazu hat jetzt ein Krieg vor un-
serer Haustür begonnen, wo man im 
Moment noch nicht abschätzen kann, 
welche Auswirkungen er mit sich 
bringt. Die Welt hat sich verändert 
und die Menschen mit Ihr. Dennoch 
müssen wir positiv in die Zukunft 
blicken und das Beste daraus machen.
Wie bei fast jedem Verein, der von 
Veranstaltungen lebt, war es längere 
Zeit ruhig um die Kinderfreunde 
Petronell-Carnuntum. 
Da wir trotzdem optimistisch in das 
Jahr 2022 blicken, wollen wir doch 
einige Projekte in diesem Jahr um-
setzen. 

Hier ein kleiner Überblick:

30.April:  Kinderflohmarkt
                   (10.00-14.00)
Juni:          Zaubershow
September: Rätselralley
November:  Kasperl
Genaue Termine werden rechtzeitig 
via Facebook und Plakate bekannt 

gegeben. Solltet Ihr Fragen, Wünsche 
oder Anregungen haben oder auch 
Interesse an der Mitarbeit in unserer 
Ortsgruppe, meldet euch gerne unter 
petronell-carnuntum@kinderfreunde.at 

Wir wünschen euch Viel Gesundheit 
und Optimismus für das Jahr 2022
Euer Kinderfreunde Team
Petronell-Carnuntum
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INFORMATION

VERANSTALTUNGEN
in Petronell-Carnuntum
April, Mai und Juni 2022

APRIL
02.04.  Flurreinigung "Wir halten
   Petronell-Carnuntum sauber"
   Treffpunkt 09:00 Uhr
   Bauhof
02.04.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-C.  gegen Au/L. 

  Beginn 16:30 Uhr, Sportanlage
   Petronell-Carnuntum
03.04.  Hundezone Petronell-C.
   Informationsrunde mit
   GGR Michaela Eissler
   10:00 Uhr, Sportanlage
   Petronell-Carnuntum
03.04.  Family Day
   16:00 - 18:00 Uhr
   Turnsaal Petronell-Carnuntum
17.04.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-Carnuntum  

  gegen  Sarasdorf  
   Beginn 16:30 Uhr, Sportanlage

   Petronell-Carnuntum
22.04.  Demenz
   erkennen, verstehen, handeln 

  18:00 Uhr Kulturhaus
   Petronell-Carnuntum
23.04.  Petroneller Weinfrühling
   14:00 - 20:00 Uhr
25.04.  Kulturhaus
   Lies mit Birgit
   Beginn 18:00 Uhr
30.04.  Erholungsraum
   Petronell-Carnuntum
   Eröffnungsfeier
   10:00 - 14:00 Uhr
30.04.  Klima & Energiemodellregion
   Carnuntum - Workshop
   10:00 - 14:00 Uhr
   Erholungsraum Petronell-C.
30.04.  Klinderflohmarkt der Kinder-
   freunde Petronell-Carnuntum
   10:00 - 14:00 Uhr
   Erholungsraum Petronell-C.
30.04.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-Carnuntum  

  gegen Hundsheim  
   Beginn 16:30 Uhr, Sport-

   anlage Petronell-Carnuntum
30.04.  Maibaumfest
   Beginn: 17:00 Uhr
   Hauptplatz Petronell-C.

MAI
13. bis  "Ausg´steckt is"
20.05.    bei Fam. Herl
     Kirchengasse 16
14.05.  Erstkommunion
   in der Pfarrkirche
   Petronell-Carnuntum
15.05.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-Carnuntum  

  gegen Wilfleinsdorf  
   Beginn 16:30 Uhr, Sport-

   anlage Petronell-Carnuntum
16.05.  Kulturhaus
   Lies mit Birgit
   Beginn 18:00 Uhr
22.05.  Museumsfrühling im
   Museum Petronell-Carnuntum
   mit Workshops für Familien 

   10:00 - 17:00  Uhr Kulturhaus
   Petronell-Carnuntum
26.05.  Weihung des Gedenksteines
   der Gefallenen aller Kriege
   in Petronell-Carnuntum
   10:00 Uhr Pfarrkirche  

  Petronell-Carnuntum
29.05.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-Carnuntum  

  gegen Hof/Leithaberge  
   Beginn 17:00 Uhr, Sport-

   anlage Petronell-Carnuntum

JUNI
03. bis  "Ausg´steckt is"
06.06.    bei Fam. Herl
     Kirchengasse 16
18.06.  Sonnwendfeier der
   FF Petronell-Carnuntum
18. bis  Römerstadt Carnuntum
19.06.  Kinderfest
18.06.  Meisterschaft
   ASV-Petronell-Carnuntum  

  gegen Margarethen/M.  
   Beginn 17:30 Uhr, Sport-

   anlage Petronell-Carnuntum
20.06.  Kulturhaus
   Lies mit Birgit
   Beginn 18:00 Uhr

 

FLURREINIGUNG 2022 
2 – 3 Stunden für ein sauberes 

Petronell-Carnuntum! 

Alle sind recht herzlich eingeladen, es 
gibt keine Altersbeschränkung! 

 

Im Anschluss lädt die Marktgemeinde 
zu einer Jause am Bauhof ein. 



ÄRZTENOTDIENST

APRIL 2022 MAI 2022 JUNI 2022

Termine und Telefonnummern

2./3. Dr. Günter MATH

9./10. Dr. Natascha LANGMANN

16. und Gruppenpraxis

17./18. Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

23./24. Dr. Thomas FOFF

30. Dr. Günter MATH

1.  Dr. Günter MATH 
6./7. *) 
14./15. Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

21./22. Dr. Alexandra FOFF

26. *)
28./29. *)

4./5. Dr. Alexandra FOFF

6. *) 
11./12.*)
16. *)
18./19. Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

25./26. Dr. Natascha LANGMANN

ZAHNARZT:  

• Dr. Petra WITTMANN GRABHERR     02163 / 3524

*) Hinweis:  Ab Februar 2019 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeit bzw. 
wenn keine Einteilung erfolgte, rufen Sie bitte 141 (Notruf NÖ) 
oder 1450 Gesundheitstelefon) an.

TELEFONNUMMERN
• Dr. Oskar GURRESCH  02164 / 24 88
• Dr. Natascha LANGMANN 02165 / 625 10
• Dr. Günter MATH  02145 / 22 01
• Dr. Alexandra FOFF  02165 / 629 15
• Dr. Heidemarie SCHOLZ  02165 / 645 53
• Dr. Thomas FOFF  02165 / 633 80
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Sonntag, 03.04.2022  
16 bis 18h 

Turnhalle Petronell/C. 
Basteln, Geschichten, Theater, 

Spiele 
für alle von 3 bis 11 Jahre 

 

 

 

 

 

Lern die „Herzensbildung“ kennen! 

FAMILY-DAY 
Gewidmet den ukrainischen Familien 

Instagram: herzensbildungpetronell 

www.herzensbildung.online 

Nachdem beim letzten Family Day 
das Thema Geduld behandelt 

wurde, dreht sich diesmal alles um  

Gerechtigkeit und Vertrauen. 

Was steht Dir am meisten im Wege?
- Deine Komfortzone!

Die Komfortzone ist die Zone in deinem Leben, in der du
immer genau das machst, was du schon immer gemacht
hast. Dabei gibt es drei Hauptgründe, warum wir oft in unserer
Komfortzone stecken bleiben:

     1. Angst vorm Scheitern (wir haben Angst davor Fehler zu machen)
     2. Angst vor Überanstrengung
          (Wir tun nur so viel, wie wir müssen; z.B. im Sport)
     3. Angst vor sozialer Abgrenzung (Wir möchten von jedem gemocht   
          werden; fürchten uns z.B. vor Zurückweisung)

Empfehlenswert ist es am Anfang einer Lebensumstellung, beim Weg raus 
aus der Komfortzone, sich unterstützen zu lassen. Sonst landet man 

schnell wieder in alten Strukturen, im Hamsterrad.
Das Leben darf Leicht sein; dass Leben darf gut sein. Loslassen, entrümpeln, 

Ballast abwerfen und die Leichtigkeit des Seins wiederentdecken.

Coaching & Training by Carmen Trautendorfer
Tel: 0660 – 2932912

Mail: carmen.trautendorfer@outlook.com
Homepage: www.carmen-trautendorfer.com


